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Notfalls am Wochenende
¸ ÄRZTE

Neuwied
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinden
Rengsdorf, Dierdorf,
Bad Hönningen,
Linz, Waldbreitbach,
Unkel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinde
Puderbach:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Verbandsgemeinde
Asbach
Neustadt und Windha-
gen: Bereitschaftsdienst-
zentrale Neuwied,
y (02631) 99 91 220
Asbach und Buchholz:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Bendorf, Bendorf-Sayn,
Weitersburg:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Koblenz und Stadtteile:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (im Gemeinschafts-
klinikum Kemperhof
(Koblenzer Straße 115):
y 11 61 17. Für mobile
Patienten ist die Praxis ge-
öffnet von freitags, 16 Uhr,
bis montags, 7 Uhr

Mülheim-Kärlich,
Wolken, Bassenheim,
Kaltenengers, Urmitz-
Bhf., St. Sebastian:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Stadt Andernach,
Kettig, Nickenich,
Weißenthurm, Plaidt,
Saffig, Ochtendung,
Kruft, Kretz, Mendig:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst St. Nikolaus Stiftho-
spital (Hindenburgwall
1/EG), Andernach:
y (01805) 11 20 75

Mayen:
St. Elisabeth-Kranken-
haus (Siegfriedstr. 22,
Mayen)
y (02651) 49 55 54

Verbandsgemeinde
Mendig:
Bereitschaftsdienstzent-
rale,
y (01801) 11 44 55

Verbandsgemeinde Co-
chem/Zell:
Bereitschaftsdienstzent-
rale, y 11 61 17

Cochem:
Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale Cochem,
Marienkrankenhaus
(Avallonstraße 32, Co-
chem)
y 11 61 17 (ohne Vor-
wahl / kostenlos)

Verbandsgemeinde
Rhein-Mosel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Koblenz,
y 116 117

DRK-Krankentransport:
y 19 222
ohne Vorwahl (bei Mo-
bilgeräten mit Ortsvor-
wahl)

Notfallnummer:
Einheitlich:
y (0261) 112

¸ ZAHNÄRZTE

Einheitliche
Notrufnummer
y (0180) 504 03 08
Weitere Informationen
finden Interessierte auch
im Internet unter
www.bzk-koblenz.de

¸ AUGENÄRZTE

Koblenz und
Umgebung:
Zu erreichen unter
y (01805) 11 20 60

Mayen-Koblenz
und Neuwied:
Bereitschaftsdienst
y (01805) 11 20 58

Daun, Cochem,
Wittlich, Prüm:
y (06531) 94 477

¸ KINDERÄRZTE

Neuwied und
Umgebung:
Versorgung über den all-
gemeinen Notdienst.

Koblenz und
Umgebung:
Einheitliche Notrufnum-
mer der Kinderheilkunde
und Jugendmedizin in
Koblenz:
y (01805)11 20 56

Mayen:
St. Elisabeth-Krankenhaus
(Siegfriedstr. 22, Mayen)
y (02651) 49 55 54

Cochem:
Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale Cochem,
Marienkrankenhaus, Kin-
derabteilung (Avallonstra-
ße 32, Cochem)
y 11 61 17 (ohne Vor-
wahl/kostenlos)

¸ APOTHEKEN

Zentraler Notdienst
der Apotheken:
Festnetz (0,14 ct/min) und
Mobilfunk:
y (01805) 25 88 25 + PLZ

Apotheken-Notdienst
unter:
y (0137888) 22 833
(50 Cent pro Minute aus
dem deutschen Festnetz)

¸ NOTDIENSTE

Bei Wasserschäden:
y (0261) 92 23 996

Entgiftungszentrale
y (06131) 23 24 66 oder
y (06131) 19 240

¸ BERATUNG/HILFE

Telefonseelsorge:
y 0800 11 10 111 oder
y 0800 11 10 22 22

Frauenhaus Koblenz:
y (0261) 942 10 20

Lichtblick Frauennotruf
Puderbacher Land:
y (02684) 95 77 89,
(02631) 95 58 754

Frauennotruf Koblenz:
y (0261) 35 000

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
y 11 60 06 (kostenlos)

Außenstelle Cochem-Zell:
y 0151 55 16 46 63

Außenstelle Koblenz:
y 0151 55 16 47 73

Außenstelle Mayen-Kob-
lenz:
y 0151 55 16 47 02

Außenstelle Neuwied:
y (02684) 57 93

Hilfetelefon - Gewalt
gegen Frauen
y 08000 11 60 16

¸ POLIZEI

Polizei Cochem

y (02671 ) 98 40

Polizei Zell
y (06542 ) 98 670

Kriminalinspektion
Mayen
y (02651) 80 10

Polizei Boppard
y (06742) 80 90

Polizeiwache
Brodenbach
y (02605) 98 02 - 15 10
und -15 11

Kriminalinspektion
Neuwied
y (02631) 87 80

Polizei Straßenhaus
y (02634) 95 20

Polizei Linz
y (02644) 94 30

Polizei Koblenz
y (0261) 10 30

Polizei Andernach
y (02632) 92 10

Lotto geht trotz Umsatzminus
zuversichtlich ins Jubiläumsjahr
Jahresumsatz des Unternehmens beträgt 2017 rund 363 Mio €
REGION. Das Koblenzer
Glücksspielunternehmen
Lotto Rheinland-Pfalz
schloss das Jahr 2017 mit
einem Gesamtumsatz von
rund 363 Mio € ab. Nach
fünf Jahren Umsatzstei-
gerungen in Folge bedeu-
tet das für die bundesweit
angebotenen Spielange-
bote ein Umsatzminus von
6,9 % im Vergleich zum
Vorjahr. Nimmt man die
erstmals in Rheinland-
Pfalz angebotene Jahre-
sendlotterie Neujahrs-Mil-
lion mit hinzu, beträgt der
Rückgang 6,2 %.

„Nach einem sehr guten
Jahr 2016 mit einem Ge-
samtumsatz von 395 Mio €
war zu erwarten, dass es
schwer wird, dieses Ergeb-
nis 2017 zu halten“, sagt
Lotto-Geschäftsführer Jür-
gen Häfner mit Blick auf die
Umsatzentwicklung: „Dies
ist aber keine rheinland-
pfälzische, sondern eine
bundesweite Entwicklung.
Der gesunkene Umsatz ist
insbesondere auf Faktoren
zurückzuführen, die den
gesamten deutschen
Glücksspielmarkt betref-
fen“, führt der Geschäfts-
führer weiter aus.

„Schwarze Lotterien“
sorgen für Probleme
So gab es im vergangenen
Jahr weniger hohe Jack-
pots, die in der Regel zu we-
niger hohen Spielumsätzen
führen – sowohl im klassi-
schen Lotto 6aus49 als
auch in der noch jungen
Lotterie Eurojackpot.
Darüber hinaus sind es aber
auch die illegalen Anbieter
von sogenannten „schwar-
zen Lotterien“, die den
deutschen Lottogesell-

schaften derzeit zu schaffen
machen.
Hierbei handelt es sich um
Unternehmen, die in Steu-
eroasen wie Malta oder
Gibraltar sitzen und im In-
ternet ohne deutsche Li-
zenz Wetten auf die legalen
deutschen Lotterieprodukte
anbieten. Für den Verbrau-
cher ist dies auf den ersten
Blick nicht ersichtlich.
„Das Vorgehen gegen die-
se Anbieter ist neben der
Fortentwicklung des
Glücksspielstaatsvertrages
eine der zentralen Aufga-
ben dieses Jahres“, blickt
Jürgen Häfner nach vorne.
Freuen können sich vor al-
lem die Kunden von Lotto
Rheinland-Pfalz über eine
Gesamtgewinnausschüt-
tung von mehr als 200
Mio €. Insgesamt konnten
im vergangenen Jahr rund
13 Mio kleine und größere
Gewinne ausgezahlt wer-
den. „Wir freuen uns, dass
es im vergangenen Jahr
insgesamt 49 Spielteilneh-
merinnen und Spielteilneh-

mer gab, die 100 000 € und
mehr gewonnen haben“,
berichtet der Lotto-Ge-
schäftsführer. Fünf von ih-
nen gewannen sogar über
eine Mio €.
„Erfreulich ist auch, dass
die erstmals in Rheinland-
Pfalz angebotene Jahres-
endlotterie Neujahrs-Million
auf Anhieb erfolgreich war“,
blickt Jürgen Häfner zu-
rück. Alle 250 000 Lose der
limitierten Lotterie wurden
verkauft.

Beitrag zum Gemeinwohl
Lotto Rheinland-Pfalz
konnte im Jahr 2017 auch
wieder einen enormen Bei-
trag zum Gemeinwohl leis-
ten: So wurden rund
117 Mio € an Steuern und
Abgaben an das Land
Rheinland-Pfalz abgeführt.
Darauf weist Häfner nicht
ohne Stolz hin: „Unser Un-
ternehmen ist nach wie vor
ein großer Steuerzahler in
unserem Bundesland und
leistet damit einen immen-
sen Beitrag zum Gemein-

wohl.“ Gemeinsam mit der
Lotto-Stiftung sammelte
Lotto Rheinland- Pfalz unter
dem Dach der Initiative
„Kinderglück“ auch 2017
für Kinder, die nicht auf der
Sonnenseite des Lebens
stehen. Unter dem Motto
„Kindern ein Lächeln
schenken“ kamen knapp
120 000 € zur Linderung
von Kinderarmut in Rhein-
land-Pfalz zusammen.

Jubiläum wird gefeiert
„Wir blicken optimistisch in
das Jahr 2018, in dem un-
ser Unternehmen seinen 70.
Geburtstag begeht. Wir
können auf eine so lange
und erfolgreiche Unterneh-
menszeit stolz und dafür
dankbar sein“, sagt der Ge-
schäftsführer. Dieses Jubi-
läum wird mit verschiede-
nen Veranstaltungen ge-
würdigt, etwa mit einem Ju-
biläumsempfang am 1. März
und erstmals auch mit ei-
nem Tag der offenen Tür
rund um die Koblenzer Lot-
to-Zentrale am 23. Juni.

Der Sitz der Lotto-Zentrale ist im Koblenzer Verwaltungszentrum im Rauental.

Kalligramm
zaubern
REGION. Zu einem An-
gebot „Kalligrafische
Kalligramme“ sind Inte-
ressierte am Wochen-
ende, 17. und 18. Feb-
ruar, nach Waldbreit-
bach ins Rosa Flesch-
Tagungszentrum ein-
geladen. Wenn Buch-
staben und ganze Al-
phabete sich zu einem
Bild zusammenfügen ist
ein Kalligramm ent-
standen. Diese Bilder
können auch Texte be-
inhalten und in diesem
Seminar als Karten oder
Einzelbild angefertigt
werden. Infos: Katholi-
sche Erwachsenenbil-
dung Koblenz,q (0261)
9635590, oder per E-
Mail: keb.koblenz@
bistum-trier.de.
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Der frische Skreiist eingetroffen!

Fischzucht WellerFFischhzuchhtt WWeelllleerr
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Telefon 02631/9535320
www.Fischzucht-Weller.de
Aubachstr. 85 • 56567 Neuwied

Öffnungszeiten Seefischhalle:
Montag - Freitag 8.00 -19.00 Uhr
Samstag 8.00 -17.00 Uhr
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Stadtwerke Neuwied GmbH
www.swn-neuwied.de
02631 -8514-00

Richtig Lüften vermeidet Schimmel
Richtiges Lüften im Winter spart
Energie, das ist bekannt. Aber
wussten sie auch, dass Sie damit
auch dem Schimmel keine Chan-
ce geben? Bei dauernd gekippten
Fenstern wird die ausgekühlte
Wand ums Fenster herum be-
sonders schimmelanfällig. Damit
es im Winter keine Probleme mit
Feuchtigkeit und Schimmel in der
Wohnung gibt, gilt: Ein bis fünf
Minuten Durchzug bei weit ge-
öffnetem Fenster. Dies mehrmals
am Tag und auf jeden Fall nach
dem Duschen, Kochen und beim
Wäschetrocknen. In Kellerräumen
treten Feuchtigkeitsprobleme nicht im Winter, sondern eher
im Sommer auf. Vor allem an feucht-heißen Tagen passiert
dort dasselbe wie bei einem Glas mit kühlem Bier: Die Feuch-
tigkeit aus der Luft schlägt sich an der kalten Wand nieder.
Denn warme Luft kann mehr Feuchtigkeit aufsaugen als kalte.
Kühlt warme Luft ab, schlägt sich Feuchtigkeit an kalten Flä-
chen als Kondenswasser nieder. Daher sollten generell auch
die Türen zwischen geheizten und ungeheizten Räumen stets
geschlossen bleiben.

Haben Sie eine Energiefrage? Schreiben Sie uns unter
Energieratgeber@swn-neuwied.de.

Expertenrat Energie

Pascal Heers
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Chinesisches, japanisches, mongolisches Restaurant

GUTSCHEIN 2.-
Gültig Montag bis Freitag bis Ende März 2018

pro Person ab 10 Euro. Nur beim Original in Mülheim-Kärlich#

#

Industriestraße 4 · 56218 Mülheim-Kärlich · Tel. 0261-95238546
www.restaurant-mongol.de

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Gültigvom01.02.18–28.02.18

Heddesdorfer Straße 11 | 56564 Neuwied
0 26 31 96 97 60 | Telefax 0 26 31 9 69 76-10
nr-neuwied@avie-apotheke.de

Whats App 0 26 31 / 96 97 60

Montag bis Freitag 8.00 – 20.00 Uhr, Samstag 8.30 – 20.00 Uhr

Telefon 02631 96976-0

Verschenken Sie kein Geld und nutzen
Sie die Kostenübernahme der Pflege-
kasse von bestimmten Hilfsmitteln
zum Verbrauch für Pflegebedürftige.*

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

* Die drei Grundvoraussetzungen für die Kostenübernahme bis zu 40,- € monatlich:
1. Häusliche Pflege
2. Zuordnung mindestens in Pflegegrad 1
3. Die Hilfsmittel werden nicht von anderen Leistungsträgern übernommen.

Jetzt bis zu 40,- € / Monat
sichern!

Voltaren Schmerzgel forte
150 g

SOLVO Hexal
20 St.

Ginkobil Ratio
120 mg/120 St.

AVP 222444,999777 €€€

AVP 8,98 €

AVP 87,95 €

15,99 €

TOP-
PREIS!

2,00 €

49,87%
gespart!

1,00 €

61,24%
gespart!

Nasenspray ratio
10 ml

AVP 3,99 €

Grippostad C
24 St.

AVP 12,48 € 7,99 €

35,98%
gespart!

Paracetamol ratio
20 St.

AVP 2,58 € 1,1,

cetcetamolamol raratitioo

5858 €€

5,99 €

33,29%
gespart!

Midro Tee
48 g

AVP 3,61 € 2,00 €

44,59%
gespart!

StSt..

49,99 €

43,16%
gespart!

11 Ausgaben zur Wochenmitte 13 Ausgaben am Wochenende
1,1 Millionen Haushalte Werbung die ankommt!
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